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Unter Berückſichtigung des obigen Zuganges bezogen hiernach auf 1. Februar 26391 Per⸗

ſonen Renten im geſamten Jahresbetrage von rund 2 188 300 „ .

Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats Januar Entſchädigungen abgelehnt

wurden , betrug 75 ; in 186 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

6. Landesverſicherungsanſtalt Baden im Januar 1915 .

Im Monat Januar ſind im ganzen 678 Rentengeſuche eingereicht worden , und zwar

327 Invaliden⸗ bezw. Kranken⸗ , 50 Alters⸗ , 99 Witwen⸗ bezw . Witwer⸗ und 202 Waiſenrenten⸗

geſuche ; bewilligt wurden 455 Renten , nämlich 213 Invaliden - , 19 Kranken⸗ , 34 Alters⸗ , 14

Witwen - 1 Witwenkranken⸗ ſowie 174 Waiſenrenten ( für 376 Waiſen ) . Es wurden 17 In⸗

validen⸗ , 2 Alters⸗ , 2 Witwen⸗ und 3 Waiſenrentengeſuche abgelehnt , während 400 Invaliden⸗ ,
23 Alters⸗ , 63 Witwen⸗ und 127 Waiſenrentengeſuche unerledigt geblieben ſind . Außerdem wurden

im ſchiedsgerichtlichen Verfahren 3 Invalidenrenten zuerkannt .
Bis Ende Januar ſind im ganzen 98 364 Renten bewilligt bezw. zuerkannt vorden

( 78 253 Invaliden⸗ , 4576 Kranken⸗ , 12 596 Alters⸗ , 600 Witwen⸗ , 7 Witwenkranken⸗ , 2329

Waiſenrenten für 5856 Waiſen ſowie 3 Zuſatzrenten ) . Davon kamen wieder in Wegfall 60896

Renten ( 45 433 Invaliden⸗ , 4172 Kranken⸗ , 10 547 Alters⸗ , 45 Witwen⸗ , 2 Witwenkranken⸗

und 197 Waiſenrenten ) , 788 Waiſen ſind aus dem Rentengenuſſe ausgeſchieden . Auf 1. Februar

1915 ſind demnach 37 968 Rentenempfänger vorhanden ( 32 880 Invaliden⸗ , 404 Kranken⸗ , 2049

Alters⸗ , 555 Witwen⸗ , 5 Witwenkranken⸗ , 2132 Waiſenrentenempfänger ( für 5068 Waiſen ) und

3 Zuſatzrentenempfänger .
Der Jahresbetrag für die im Januar bewilligten Renten berechnet ſich, und zwar für

216 Invalidenrenten auf 45528 Mo 60 N, für 19 Krankenrenten auf 3843 ; , für 34 Alters⸗

renten auf 5758 Ab 80 Z , für 14 Witwenrenten auf 1136 / 40 H, für 1 Witwenkranken⸗

rente auf 82 do 80 H, für 174 Waiſenrenten mit 376 Waijen auf 12783 Mo 20 y fomit im

Durchſchnitt für 1 Invalidenrente 210 AM 78 M, für 1 Krankenrente 202 / 26 M, für 1 Alters⸗

rente 169 Mb 38 J , für 1 Witwenrente 81 17 N, für 1 Witwenkrankenrente 82 Ao 80 W

und für 1 Waiſenrente 33 / 86 P . An Witwengeld wurden in 71 Füllen . 5692 M, an

Waiſenausſteuer in 3 Füllen 70 Ao 40 F bewilligt . Anwartſchaftsbeſcheide wurden 53 erteilt .

Arbeiterwohnungsdarlehen wurden im Januar an 24 Verſicherte 134770 M

und an einen Bauverein 26 200 „ zugeſagt ; ausbezahlt wurden an 15 Verſicherte 77 060 M,

an 3 Bauvereine 236450 M undan eine gemeinnützige Anſtalt 24000 Mo.

Über Beſtand , Zu⸗ und Abgang der in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken

im Januar gibt folgende Überſicht Auskunft :
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7. Stand und Bewegung der Tierſeuchen im Jannar 1915 .

Die Maul⸗ und Klauenſeuche hat ſich im Berichtsmonat auf weitere 7 Amtsbezirke aus⸗

gedehnt. Sie hat in 29 Gemeinden 136 Ställe mit einem Beſtande von 992 Stück Rindvieh ,

945 Schweinen und 53 Ziegen neu ergriffen . Im Laufe des Monats erkrankten 811 Stück

Rindvieh , 170 Schweine und 24 Ziegen , davon ſind 15 Stück Rindvieh und 1 Ziege umgeſtanden ,

4 Stück Rindvieh und 2 Schweine polizeilich , 16 Stück Rindvieh und 4 Schweine freiwillig ge⸗

tötet worden . Am Monatsende waren in 26 Amtsbezirken und 63 Gemeinden noch 190 Ställe
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